
4/23Erscheinungsort Wien

Verlagspostamt 1020 Wien P.b.b.
GZ 03Z034916 M

Katzenzeitung 04_23_02.qxd  01.01.1904  0:25 Uhr  Seite 1



Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner, 
schon bald “weihnachtet" es auch bei uns im Katzenheim, wenngleich weder
die Witterung noch die Stimmung zum Fest und den darauffolgenden
Jahreswechsel passen wollen, der Kalender belehrt uns eines Besseren. Noch
haben wir den Weihnachts- und den Kekseflohmarkt vor uns, dennoch der süße
Duft von Vanille, Schoko und Bauernbutter will nicht so recht zum (noch) grü-
nen Laub auf den Bäumen und den immer noch blühenden Begonien am
Balkon passen.

Egal, wie die äußeren Umstände auch erscheinen mögen, das Jahr geht seinem
Ende zu. 

Ehe wir zu jedoch zu unseren Themen kommen, möchten wir uns bei Ihnen
allen bedanken!

Denn nur durch Ihre dauernde Unterstützung ist es möglich, dass wir
ordentliche Tierschutzarbeit zustandebringen und uns vor allem auch lei-
sten können.

Wir bemühen uns um jedes Katzenleben, sind so flexibel wie nur irgend-
wie möglich, um das beste im Sinne der Katze zustande zu bringen. 

Aber was könnten wir denn schon tun - ohne Ihre Zuwendungen, Geld,
Futter - und auch hin und wieder ein Lob tut uns gut! 

Vielen Dank von Ihrem Katzenheim-Team und bleiben Sie uns treu! - Bitte!

Wie jedes Jahr bitten wir unsere verständigen Tierliebhaber aufklärend mitzu-
wirken:

Da zu Weihnachten, allen Empfehlungen zum Trotz, immer wieder Tiere
geschenkt werden, ein kleiner Katalog, für die Entscheidung, ob ein Tier
der richtige Weggefährte im Alltag ist.

1. Warum soll ein Tier adoptiert werden? Ein Tier ist keine Sache!
Das Wichtigste ist sicherzustellen, dass Sie genau verstehen, was das Tier, das
Sie adoptieren, brauchen wird, dass es die richtige Zeit für Sie ist, sich um es
zu kümmern, und dass Sie die Ressourcen haben, um ihm das bestmögliche
Leben zu bieten.

2. Berücksichtigen Sie Ihre Umstände! 
Es gilt, zu überlegen, ob das Tier wirklich in Ihr Leben passt, sowohl in Bezug
auf Zeit als auch Geld. Hunde z. B. dürfen nicht den ganzen Tag allein zu Hause
bleiben. Zumindest benötigen sie einen Spaziergang gegen Mittag, um sich zu
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erleichtern. Es ist auch wichtig zu bedenken, dass die meisten Hunde (auch
manche Katzen) es einfach nicht mögen, lange allein zu sein.
Außerdem sind die Kosten für die Tierhaltung in Betracht zu ziehen. Die damit
verbundenen Kosten können je nach Rasse stark variieren, abhängig von den
Futter-, Gesundheits- und Versicherungsbedürfnissen. 

3. Beurteilen Sie Ihre Situation und Umgebung! 
Erlaubt Ihre Wohnsituation Tiere? Wenn Sie einen Hund nehmen, haben Sie
Zugang zu offenen Flächen, auf denen der Hund ausreichend Bewegung
bekommt? Wenn Sie öffentliche Parks nutzen, kann der Hund z. B. in eine
Hundezone, um Sozialkontakt mit seinesgleichen zu pflegen?  

Ein Tier ist keine Teilzeitverpflichtung. Es ist eine tägliche und kann eine
Verpflichtung sein, die bis zu fünfzehn Jahre und länger dauert.

4. Richten Sie ein Unterstützungssystem ein! 
Es wird immer noch Zeiten geben, in denen Sie Hilfe benötigen, daher ist es
wichtig, ein Unterstützungssystem einzurichten, bevor Sie es benötigen.
Haustiersitter, Gassi-Geher und ein Tierarzt sind nur die grundlegende
Unterstützung, die Sie zur Hand haben sollten. 
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Weil es immer wieder passiert, 
bitte Leute passt doch auf!!!!! 

Katze mit Kippfenstersyndrom - verstorben
Der Notruf erreichte unser Team von einer Finderin, die eine Katze im gekipp-
ten Fenster festhängend vorfand.  
Sie habe die Katze selbst befreien können, jedoch ging es ihr so schlecht, dass
sie nicht mehr weiterwisse. Unser Team kam wenige Minuten später in der
Wohnung an und konnte die Katze in einem sehr schlechten Zustand überneh-
men. Wir fuhren mit der schwerverletzten Katze Richtung Dr. Salzlechner - doch
leider verstarb das junge zirka einjährige Katzerl noch während der Fahrt an sei-
nen Verletzungen. Leider war das Tier weder gechipt noch registriert, so konn-
te leider kein Besitzer ermittelt werden und über den Verbleib seines Haustieres
informiert werden.  
Leider passieren solche Vorfälle mit Kippfenster immer wieder, da die Katzen oft
einen Weg suchen, um rein- oder rauszukommen und den schmalen Spalt
unterschätzen und hängen bleiben, wobei sie Sich aus der misslichen Lage
selbst nicht mehr befreien können und so oft elend zu Grunde gehen, wenn sie
nicht rechtzeitig gefunden werden.  

Komm gut über die Regenbogenbrücke, kleine Katze!
Bericht by Daniela Ries 

Hundehalter, habt Ihr das gewusst? 
Weißt du, was eine gelbe Schleife an Hundeleine oder Halsband bedeutet? Sie
signalisiert den Wunsch nach Freiraum und Abstand. Oder die Bitte, Hund und
Halter Zeit zu geben, um auszuweichen. Und frag unbedingt vorher, ob ein
Kontakt zwischen den Hunden oder ein Streicheln erwünscht ist. 
Die gelbe Schleife kennzeichnet nicht, dass der Vierbeiner aggressiv ist. Die
Gründe dafür können vielfältig sein. Der Hund könnte vielleicht aus dem
Tierschutz stammen und noch Angst vor seiner neuen Umgebung haben 

… krank oder sogar ansteckend sein 
… läufig sein 
… ein Therapiehund oder im täglichen Training sein 
… gerade eine Reha machen oder einfach alt sein 
… schlechte Erfahrungen gemacht haben und möchte andere Hunde - 
… auch wenn sie freundlich sind - nicht einfach so begrüßen 

Das sind nur einige Möglichkeiten, warum ein Hund seinen Freiraum braucht.
Daher sollte die gelbe Schleife von anderen unbedingt respektiert werden. 
Natürlich bedeutet aber auch für Hundehalter, die gelbe Schleife verantwor-
tungsvoll einzusetzen. Sie setzt keine Auflagen außer Kraft oder ersetzt die
Verantwortung des Hundebesitzers. 
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Ode an die Katze!

Katzen sind geheimnisvolle 
und faszinierende Kreaturen  

Katzen haben mehr Schnurrhaare, als es scheint.
Schnurrhaare dienen nicht nur dem Charme, sondern haben verschiedene
Zwecke. Sie helfen Katzen nicht nur dabei, sich an dunklen und schwierigen
Orten zu orientieren, sondern auch Entscheidungen zu treffen.

Wenn die Schnurrhaare einer Katze entspannt sind, bedeutet das, dass sie
glücklich und neugierig sind. Wenn sie nach vorne gezogen sind, kann das ein
Zeichen von Wut oder Angst sein. Diese scheinbar einfache Eigenschaft gibt
uns einen Einblick in den Gemütszustand einer Katze. 

Katzen können über 100 verschiedene Laute von sich geben.
Hast du bemerkt, dass deine Katze über verschiedene Miau- und Lautäußer-
ungen mit dir kommuniziert? Es stellt sich heraus, dass unsere pelzigen
Freunde mit uns sprechen.
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Katzen können über 100 verschiedene Lautäußerungen machen, von denen
jede eine spezifische Bedeutung hat. Sie haben eine breite Palette von
Ausdrucksformen, um ihre Gefühle und Bedürfnisse auszudrücken. 

Katzen haben ein erstaunliches internes Navigationssystem. 
Katzen sind für ihren tadellosen Orientierungssinn bekannt. Es ist kein Wunder,
dass sie oft ihren Weg nach Hause finden, selbst wenn sie weit entfernt sind.
Forscher glauben, dass dieses feine Navigationssystem, auf das Katzen sich
verlassen, eine Kombination aus ihrem ausgeprägten Geruchssinn, dem
Magnetfeld der Erde und einer anspruchsvollen Gedächtnisbildung für die
Navigation ist - ein Beweis für ihre harte Arbeit und Anpassungsfähigkeit. 

Der Nasenabdruck einer Katze ist einzigartig, 
ähnlich wie menschliche Fingerabdrücke.

Wie es keine zwei gleichen Schneeflocken gibt, ist der Nasenabdruck einer
Katze einzigartig. Diese faszinierende Tatsache offenbart die erstaunlichen
Prozesse, die die Natur in allen Lebewesen vollzieht. 
Obwohl es keine gemeinsame Methode gibt, um Katzen wie menschliche
Fingerabdrücke zu identifizieren, hebt dies die unglaubliche Vielfalt bei unseren
pelzigen Freunden hervor. 

Die älteste aufgezeichnete Hauskatze der Welt wurde 38 Jahre alt.
Mit angemessener Pflege können Katzen erstaunlich lange leben. Cream Puff,
das älteste aufgezeichnete Haustier der Welt, erreichte nach unglaublichen 38
Jahren legendären Status. 
Ihre Langlebigkeit zeigt die tiefen Bindungen, die zwischen Menschen und ihren
Katzen bestehen können, und ist ein Beweis für die wahre Auswirkung einer lie-
bevollen und fürsorglichen Umgebung auf die Gesundheit einer Katze. 
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Und zu guter Letzt - das Testament 
Einem armen, sehnsuchtsvollen, einsamen Streuner würde ich mein glückliches
Zuhause hinterlassen, meinen Napf, mein kuscheliges Bett, mein weiches
Kissen, mein Spielzeug und den so geliebten Schoß, die sanft streichelnde
Hand, die liebevolle Stimme, den Platz, den ich in jemandes Herzen hatte, die
Liebe, die mir zu guter Letzt zu einem friedlichen und schmerzfreien Ende hel-
fen wird, gehalten im liebenden Arm. 

Wenn ich einmal sterbe, dann sag bitte nicht: "Nie wieder werde ich ein Tier
haben, der Verlust tut viel zu weh!" Such Dir eine einsame, ungeliebte Katze aus
und gib' ihr meinen Platz. Das ist mein Erbe. 

Die Liebe, die ich zurücklasse, ist alles, was ich geben kann.
(by Margaret Trowton) 

Mit diesen rührenden Worten, 
die zum Nachdenken anregen sollen, 

verabschieden sich unsere Schützlinge aus dem
Katzenheim Freudenau 

für das Jahr 2023.

Schöne, besinnliche Festtage! 
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